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Integrative Pflege 

Basismodul der Fachweiterbildung 

Für Berufsangehörige mit dem Interesse an  
integrativer Medizin, ganzheitlichen  
Behandlungskonzepten und Naturheilkunde 
 

Stiftungslehrstuhl der Universität Duisburg-Essen 
für Integrative Medizin 

Lehrstuhlinhaber Prof. Dr. Jost Langhorst 

 

Zur besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Die ver-

wendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 



 

 

 

 

 

 

 

Termine (jeweils 08:30 – 15:45 Uhr) 

Kurswoche 1 15.07. - 19.07.2024 

Kurswoche 2 16.09. - 20.09.2024 

Kurswoche 3 07.10. - 11.10.2024 

Kurswoche 4 25.11. - 29.11.2024 

Kurswoche 5 09.12. – 11.12.2024 

 

Prüfungen und Abschluss 

» Praktische und schriftliche Lernzielkontrol-

len in bestimmten Modulen 

» Hauptprüfung: Bearbeitung eines Fallbei-

spiels mit anschließender Präsentation im 

Plenum 

  

Sie erwerben nach erfolgreichem Abschluss ein 

Zertifikat der Bamberger Akademien für Ge-

sundheits- und Pflegeberufe: 

 

„Fachassistenz für komplementäre Pflege“ 

 

Teilnahmevoraussetzungen  

» 3-jährige abgeschlossene Ausbildung in der 

Pflege oder in einem therapeutischen Beruf 

» Interesse an Integrativer Medizin und ganz-

heitlichen Behandlungskonzepten 

 

Kosten 

1.950,00 €  

  

 

Inhalte und Module 

In den Modulen setzen Sie sich mit den Grundan-

nahmen von komplementärmedizinischen und 

naturheilkundlichen Heilverfahren auseinander 

und beleuchten deren Unterschiede zur konven-

tionellen Medizin. Es werden die Zusammen-

hänge zu den konventionellen medizinischen Er-

klärungs- und Behandlungsansätzen diskutiert 

und die ergänzenden Elemente herausgearbei-

tet, die eine Integrative Medizin möglich ma-

chen.  

Des Weiteren setzen Sie sich mit den Grenzen 

und Schwierigkeiten in der Umsetzung von kom-

plementären und naturheilkundlichen Heilme-

thoden im pflegerischen Kontext auseinander 

und entwickeln daraus eine eigene Position zu 

Sinn, Nutzen und Relevanz.  

Insbesondere soll gelernt werden, die Theorie 

und Praxis der evidenzbasierten Medizin für eine 

Integrative Medizin einzusetzen. 

 

» Modul 1:  
Grundlagen integrativer Heilmethoden 

 

» Modul 2:  
Diätetik und Ernährungstherapie 

 

» Modul 3:  
Ärztliche Naturheilverfahren 
 

» Modul 4:  
Phytotherapie und Hydro-/ Thermotherapie 
 

» Modul 5:  
Ohrakupunktur  
 

» Modul 6:  
Wissenschaftliches Arbeiten  
 

» Organisation/Prüfungen  
 

Zielsetzung 

Sie erwerben berufsspezifische Kompetenzen im 

Bereich der Integrativen Medizin und Naturheil-

kunde.  

Dabei wird Ihre Wahrnehmung in Bezug auf ein 

ganzheitliches Patientenbild geschärft.  

Sie erkennen die Bedürfnisse des Patienten, neh-

men die konstitutionellen Voraussetzungen 

ganzheitlich wahr und können dieses Wissen im 

Pflegesetting und in den Behandlungsprozessen 

einbauen. 

Sie als Fachkraft lernen die laufende Patienten-

behandlung und -pflege durch ergänzende integ-

rativ-medizinische Maßnahmen zu unterstützen, 

um den individuellen Genesungsprozess zu be-

schleunigen und die Notwendigkeit der Gesund-

heitsförderung und Selbstpflege anzustoßen. 

 

 

Dauer und Struktur 

Die berufsbegleitende Weiterbildung ist modular 

aufgebaut.  

Der Theorieunterricht hat einen Umfang von 180 

Unterrichtseinheiten, findet in Kurswochen in 

Präsenz oder online über MS Teams statt.  

Zudem ist ein Hospitationstag im Bereich der In-

tegrativen Pflege geplant.  

 

 

 


